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Ereebnisorotokoll der 9. sitzune ..ständieer Gesorächskreis Moorburs"

15. Februar 2000, 79.oo Uhr
Clubraum ,rlrn Alten Moorkathen"
s. Teilnehmerliste

Vor Eintritt in die Tagesordnung gibt der Moderator bel<nnnt, dass die bisherigen Mitglieder

des Gesprtichskreisei, Robert öänz yryd lolS Beckedorf ausseschieden sind- Die 
-B-ürg-erver-.

sammlung Moorbur§'hai uro, R;lf Gei;ke', uioü"äq iirchdeich i2, 21129 Haniburg als

uäjtiia"art crtprirtuirüirt bennnnt.Der Gespröchkieis nimmt die Änderung zur Kenntnis'

Dte v or g ele gt e T age sordnung wurde ang enomrnen'

Entschuldigt haben sich Frau Bröhan, Frau Lemcke und Herren, Hellriegel, Helmut Quast und

Rolf Quast.

1. Genehmigung des Ergebnisprotokolls der 7.und S.sitzung_ 
^

Im protokoy-iir l. §izu"sizl. september )999) wird unter TOP 8, der 2 .Satz ge'

strichen urd eiailt auf Aniräg urn Her* Börnsen fglgeryden,w.ortlatll
Herr Börnsriiätt därauf hin, dans die von der sÄCÄ eingeleiteten MalSnahmen

p os itiv re gi strie rt w e rde n.

Das Protokoll der 7. Sitzung wurde in der gecinderten Fassung genehmigt'

Das protokoll der 8. Sitzung wurde in der vorgelegten Fassung genehmigt'

2, Sielbau für Moorburg ' Sachstand -
iori yr*Äüälirii, eitnüyt yon HerrnWierzock - Hamburger stadtentwtisserung-

er gibi sich fol genden S achstand :
t. Die E";;ff;;;;iuätüsfrir die gesamte Sielbaumaßnahme ist abgeschlossen'

2. Die Gr"äl;;; ;;i*i r riiirttii- äi üfott ende s I ffirmations schreib en ( Haus -

wurfsendung).
3. Die Gespr(tche, Begehungen und Festlegung der Standorte fiir die Sammelscfuichte

sind angel.aufen.
4. Die e"tiäiliU,ung der notwendigen Arbe.iten ist fir Frühjahr 2000 vorgesgh?ry'

5. Der Beginn der Baumal1nonÄ-in'itifii, eugust i000 geplant. Begonnenwird im

M oo rbur ger Kirchdeich.

3. Erhalt der Gesamtwohnfläche in Moorburg-Ergebnis der Beratungen d'er
- Wirtschaltsbehörde und Finanzbehörde

Hen Hens'Ji,'{üi-i"a uafeiuüieilt mit, dass es noch keine Entscheidang zum

Beschtu!3 iii dripraitu*rritri-iii-16. November 1999 - zurn Erlnlt der Gesamt'

wohnflöche in Moorburg, orititiii-üair-vorhandencnWohnJkichc zuBeginn der

laufenden Le gislaturp qioar-- -giä, 
is sin(. noch eini g-e Grundsatzfragen zu Hriren'

Das Ergebni| iiia riz ars s vÜiini"uorliegen und"ilem Moderator sofon iiber'

mittelt. -2-
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Sachstand zu den Abrissanträgen der SAGA
Der Abissarrt og fii, aas uarÄ tvtoorburger Kirchdeic.h 43,wurde gestellt' Die Mieter

sind ausgezogrnTfrrni ilie Abrissgenehägung und die Zustimmung der Finazbehör-

de vorliigen,wird dns Gebtiude abgerissen'
äri nr;krä"t ii-"rri ,iu i"rifi, das Nebengr?,iolr, dqs fi;1 !.ie Fahrradwert«tatt-iii"lrl 

iäainiätt, itn Äbrtttrryois [is-tettt wirde.-Herr Stänislawskie berichtet, dass

l;;';li; crürd;;;i;;; Gryr",a".,;3*" urorb2lsel Krchdeich 43 Kostenvoranschtrige

eingelntt*urain-äi auch der Auiäüirs allä Gebaude umfasst. Es ist aber niemand

,riplltrhtrt eine Abrissgenehmigung vttll zu erfüllen'

übernahme von Geböuden aus der Verwaltung Sprinkenhof in dieVerwal'

tung der SAGA
Die sAGA-Geschciftsstellle Harburg hat zum I.Januar ?a00 weitere 25 Einheitenvon

der Sprint<c"h;i'Äö-;; in , ii*"fi1ri§ i4,ur3.mm.€n.Der Wasserturm befindet sich

schon seit Ende 1999 in der Verwaltuig der SAGA. Il der Gesclüftsstelle..werden
jetzt die Vrm"ltüirrtigi:" genrüft. prtöriuit bei der Bearbeirung lnt der "Wasser-

turm ,,.8s gibt mehrerr?ocittnteressenten, die zu Gespröchen (Konzeprygrstellung)

it"ir[oA"i*rräi. ioi CrAaude kann erit hergerichiet werden, wenn die Ziele

ae i *anfti s e n P tichter s b ekannt sin"d.

6. Sachstand Moorhurger Elbdeich 309 'W-estpale\hof
Nach Ausk"ität\irtitcs.mtes nüUurg -Lie§ensctnftsamt- ergibt sich folgender
Sachstand:

-Anfang Fehnnr 2000 fiat im liege-n7ch{ts,9ryru9rbu18 ein Gesprcich stattgefunden'

an dem rtn^i'jUin , [nvestor iä ar Siettv.Leiter des Denkmalschutzpmtes Ham-

burg teilnahmän. Bis Ende Mcirziiti io.t Denl«nalschutzamt I Kulturbehörde eine Ent'

tinZtaung über eine mögliche Zuwen'dung trffin"'

7. Berichte aus den ArbeitsgruppenMoorburglHohenwisch

?r,'wä,r'#:ffi ,#{trltr#ffi ;#,,Y#:HW
,rnoXro*t iääuisäi iÄ*atitici uerett äinei überl.assunssvertras mit ? abzu-

schlielJen. D;; G;;*;;flä haben'atifinarrzierYng v.on drei eiifachenTreppenan'lagen

in Aussicht iiiitit. bi, xottrrälrbiti iurari ein*eholt' wtchdg wirdieta die .

Freischnei;;;;-i; wries (im iän*r" der Baumsc"hutoerordnuig-)'Hieffiryvyd3n
Genit 

"rA 
ä-elpirruänt. Ü*'di; G;iih*Ui"S beim Bezirl«amt kümmert sich der

Moderator.
Die Grundiiberlwlung des sponplatzes wird im Jahre 2000 erfolgen' dnherwird der

sportplatz ünitrnin* aiä -ozs Jahr Feier zur vefi)gung stefelt. ^
Für dns UmHeidehaus lnt arrViüi"ieitere lngibole eingeltqlt. Darachbesteht

immer noch eine Finanzierungti;;ü u'on 200.00ö,-- DM nächdem der Sportbund

keinenZuschu!3 in der Höhe gebenwill'

Die Arbeitsgruppe stellt am 2g.02.0A in ,,De Moorburp" dns von Bezirksamt über-

arbeitete ni'tü-"i*"iziptfu, dr; li;";Lärsi, K*lrdeichvor. Die Einlad'ung der An-

wohner erfolgt Per Handzettel.

Die potizei hane Messungen in Moorburg versprochen. In der Arbeitsgruppe sollen

die Er g ebnis s e v or g e stellt w erden'
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Am 4. April2000, ll.oo.uhr trtfft -sich 
die Arbeitsgruppe an der Katwykbracke mit

Mitarbeitem uo| Suoi"ä ftrlä*oi ,* Thrrr*",,Dbichsicherheit fi)r Moorburg" '

b. Jugend
Die Arbeitsgruppe hat eine Ptanung fi,ir dns Frgiget(y.( der schule vorliegen' Aus

der schutbrnorü iilt;;;;;;;; fitiilri a, sinivott im Rahmen des Konzeptes ein-

gesetzt werden sollen-

c. Pflege der Bausubstanz
Für den ürdlichenTeil der Schule (1880 erbaut) w.ird immer noch nach einer Nutzung

gesucht, die die ä;;;;;hr*s irt ciiäiäü ir*igtir!,1. Anzustreben ist eine Misch'

nutwm| - Xanstiii'uä BirZ-. Uro'ü*ati"a iu Unterzeichner haben die Kulrurbe'

hiirde orgrryroin ;;rd-;; pit""i'stb9iii, oi.a" v.eyin "Ateliers fi)r 
Hamburg"

an einer nrrthruii" "ä i{""irtriitäüii i" Lioorburg interessiert sei' bort wurden auch

die Kostenfiir die Henichrung angesprochen'

Informationen aus den beteiligten Behörd'en und SAGA
- 

Keine Wortrneldung.

Festlegung der Themen für d!e- nächste Sitzu,ng

Die nöchste siä;-irriiä* 16. tiäi--iooo,- r97oo IJhr statt. Keine besonderen

Themen.
Weitere Termine:
)i. Siptt*ber und. 21. November 2000

70. Versc,hlldenes. .:, dieandenlkiusöm.,,AkerDeich,,Hen Bachtiann spicfr ate entsta'ideiien Sc-fräden at'
durch den Einsatz der schwere" ;;;;;;"gi liSUtt"u entstehen' Die Bürger forden er

äii *it Gipsmarken zur Beweissicherung beizutragen'

Hen l;ustbittet um Mitteilung, ob die abggbrylln\e scheune Ecke alte.r DeichlElbdeich

wieder aufgebaut wird. SAGA uäViäirUrint;ia' Ui"en einen Wiederaufbau ab' Es

ist geptant' ä' idini äiei"'iffiäii"g lil';;ui1ir')''overmieten' 
Die Mitgtieder des

Cespractu*räiei-'iüii-ai, fir*iirW;ia, ury deT,ierbteib der Feuerkassenmittel in

Moorburg, z.B. als Zuwend.ung i;;;;;i'iii Ü**leidehauses des Spor»ereins'

Herr Brandt bittet um Prüfung, ob der PlanfestettungsbeschluJ3 Altenwerden an der

Grenze auch-privaate Grundstticke mit einschlieJ3t.

Frau Wente binet um Awkunfi, wie die Behörde die verliingerung der Baugeneh-

migungen regelnwilt. Die t t"oüir*i, genen dyvgn aus, dass die Verltingerung

behardelicherseits ohne AntrasT;d'ör\iiüle"frei erfolgt. Hen sielaff und Herr

Hensen sagen eine Prüfung der Angelegenheit zu'

Anwesenheitsliste b'w'


